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• DA. FRANZ LöSCHNAK 
BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

TI -19OSder Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Natjol~~i";;t~:-XVIII. Gesctz3ebungsperiode 

r 

\.. 

Zahl: 50 1.15/541-11/2/91. 

An d~n 

Präsident~n d~s Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlam~nt 
1017 W i ~ n 

Wien, am 10. Mai 1991 

1-3'1 lAB 

1991 --OS- 1 4 
zu '151 IJ 

Di e Abgeordn~t.en zum National ra t Dr. PILZ, Freunde und Freundi nnen 

haben am 1.9. März 1991. unter der Nr. 751./J an mich eine schriftli­

che parlamentarische Anfrage bet.reffend "Vorfälle im Zuge der regel­

mäßig stattfindenden Raddemonstration" gericht.et, die folgenden 

Wortlaut hat: 

"1. Wie wurde der "Rett.ungs-Mehrzweckst.ab 5.1" ("RMS 51") an 
Tei1nehmern.der ~addemo~stration getest.et? Wer erteilte 
dafur den Elnsatzbefehl. 

2. Wie wirkt der Stab "RMS 51"? 

3. Gibt. ~s ~inen.Erl<~ß ~t~re~Minist.tH·illms.) wie, wann und von 
wem dles~r Sldb elng~setzt. werden kann. 

4. Wieviele Festnahmen gab es im ZUKe der Fahrraddemonstrati­
onen set t Oktober 1990 (aufgeschlüssel t nach den Gr'ünden 
df'r Ff!st.nahme)? 

5. Wieviele Anhalt.ungen durch die Polizeibehördfm gab es im 
Zuge dieser Fahrraddemonstrationen (aufgeschlüsselt nach 
den GrUnden und nach der Zeitdaller)? 

6. Wieviele Beschwerden iiber das Verhalt.en der Sicherhf'itswa­
chebeamten langten in Ihrem Ressort im Zuge dieser Demon­
strationen ein (aufgeschlüsselt nach den Vorwürfen)? 

7. Wieviele Anzeigen bei der Staatsanwaltschaft erstattete 
Ihr Rt~ssort in dit~sem Zusammenhang gegen beschuldigte 
Sicherheitswachebeamte? 
a.) Wie endeten diese? 

8. Wieviele Disziplinarverfahren wurden gegen die beschuldig­
ten Beamten eingeleitet? 
a.) Wie endeten diese? 

9. Im up~ofilu 4~/]990 ~ird da~ Erlebnis eines T~ilnehmers 
geschildert: ... Well er dIe Fahrbahn zu welt rechts 
tienützte" und damit schwerwiegend gegen die StVO versto­
ßen hatte~ zerrte ihn Einsatzleiter Gerhard Neugeborn 
persönlicn vom Rad. Am Wachzimmer ließen ihn die Polizi­
sten nackt ausziehen... und steckUm ihn rür mehrere 
Stunden in den Arrest ... " 
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10. W~rde gegen die, in rtip~en Vorfall verwickelten Beamten 
( 1 n s b P. S 0 nd e r e E I. n s a l "/. 1 e I. t. H r:' Ger h a r<1 Neu geh () rn) S t ra fan?- e t -
ge erstattet? Wenn ja, wIe endeten rtlp.se? Wenn neln 7 
warum nicht? 

11. Wurden gegen cl i f~ in d i eSfm Vorf Cl 11 verwi eke 1 ten Beamten 
(tnshesonöere Etnsatzletter Gerhard Neugehorn) Diszipli­
narverfahren eingeleitet? Wenn ja 7 wie endeten diese? 
Wenn nein 7 warum nicht?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage .1: 

Der Rettungs-Mehrzweckstab 51 wurde bei Fahrraddemonstrationen in 

Wien weder getestet noch eingesetzt. 

Zu Frage 2: 

Der als Zusatz zur Körperschut.z<\usrüstung verwpnclete Stab "RMS 51" 

wird am kurzen Querteil in der Hand SO getragen 7 daß der lange Teil 

am Unt.erarm anliegt.. Fr di<-~nt durch VersUirkung des Unterarmes als 

Schutz gegen Sehl~ge. 

Zu Frage 3: 

.Ja. 

Zu Frage 4: 

Sei t Oktober 1990 gab es im Zuge der Fahrra<ld(~monstrationen vier 

Festnahmen gemAß § 35 Ziffer 3 VStG llnd eine Festnahme gemäß § 35 

Ziffer .1 VStG. 
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Zu Frage 5: 

Aufgrund der Tatsache, daß zahlreiche Radfahrer im Verlauf der 

Demonstrattonen die Bestimmungen der StVO mißachteten, kam es wie­

derho I t zu kurz fr i s ti gen Anhal t. ungfH1 . Ober d i eSH zum Zwecke der 

Abmahnung, Aufforderung Zllr Wiederherstellung des gesetzmäßigen 

Zustandes, Verhinderllng erheblicher Verkehrsbeeinträchtigungen und 

Allfnahme der Daten für eine Anzeigeerstattung erfolgten Anhaltungen 

bestehen keine statistischen Aufzeichnungen. 

Zu Frage 6: 

Tm Zusammenhang mil den Fahrraddemonst.rat.ionen wurden fünf Beschwer­

den bekann t . 

Dipse schliissf~ln sich nach den Vorwürfen wie folgt auf: 

- Festnahme gemäß § 35 Ziffer 3 VSlG 

- Aggressives Verhalten seitens der Polizei gegeniiber Radfahrdemon-

stranten 

Anhaltung einer Gruppe von ca. 30 Radfahrern, welche den Verkehr 

behi.nderten 

- Befahren von Gehsteigen und Fahrbahnen entgegen der Einbahnfüh­

rung durch Sicherheitswac;heheamte ohne Verwendung des Blaulichtes 

bei Beobachtung einer nicht angemeldeten Radfahrdemonstration 

- Ni.c;hteinsc;hreiten durc;h Sic;herheitswac;hebeamte vor allem gegen 

Falschparker und bei Vorfällen im Straßenverkehr. 
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Zu Frage 7: 

Seitens des Ressorts wurcl0.ß \Hdne Anzeigen an die St.aatsanwalt.­

s~haft erstattet. 

Zu Frage R: 

Disziplinarverfahren wurden ni~ht. eingeleit.et.. 

Zu den Fragen 9, 10 und .11: 

Gegen di ein dem unter Punk t. 9 ;:mgefiihrten Vorfal] involvierten 

Beamten wurde weder Straf- noch Disziplinaranzeige erstattet. 

Der zitierte Presseartikel bezieht si~h auf die Festnahme eines 

Demonstrant.en wegen Fort.setzllng einer strafbaren Handlung. Die 

mH~rprii fung cles Sa~hverha I t es ergab ke i ne H i nwe i se au f das Vor 1 i e­

gen strafre~htli~h relevanter Handlungen lind au~h keinen Hinweis 

auf eine Dienstpfli~ht.verlet7.ung. 

In diesnm Z\lsnmm(~nhang ist festzuhalton, daß dor "Betr()ffeJH~", 

nämlich Herr CHORHERR selbst, keine Beschwerde eingebracht hat. 
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